Verehrungsformel und Zuflucht
NAMO TASSA BHAGAVATO ARAHATO SAMMA SAM BUDDHASA (3x)

Verehrung Ihm, dem Erhabenen, dem Reinen, dem vollkommen Erwachten

BUDDHAM SARANAM GACCHAMI 

DHAMMAM SARANAM GACCHAMI 

SANGHAM SARANAM GACCHAMI

Zum Buddha nehme ich meine Zuflucht

zur Lehre nehme ich meine Zuflucht

zur Gemeinschaft nehme ich meine Zuflucht

DUTlY AMPI BUDDHAM SARANAM GACCHAMI 

DUTIY AMPI DHAMMAM SARANAM GACCHAMI 

DUTIY AMPI SANGHAM SARANAM GACCHAMI

zum zweiten Male zum Buddha nehme ich ...

TATIY AMPI BUDDHAM SARANAM GACCHAMI 

TATlY AMPI DHAMMAM SARANAM GACCHAMI 

TATlY AMPI SANGHAM SARANAM GACCHAMI

zum dritten Male zum Buddha nehme ich ....
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Widmungsgebet: 
Auszug aus Shantidevas Bodhicharyavatara
 
Die folgende Widmung ist eine der Lieblingswidmungen von Seiner Heiligkeit dem Dalai Lama; 

sie stammt aus dem 10.Kapitel von Shantidevas Bodhicharyavatara

NEUER TEXT……. VON INGRID KRAUS
Mögen alle Wesen in allen Richtungen, 

die krank sind, körperlich oder geistig leiden,

Kraft dieses positiven Potenzials

Ein Meer von Glück und Freude erlangen.

Möge nie ein Wesen leiden,

Schädlich handeln oder krank sein.

Möge niemand sich fürchten oder verspottet werden

Und möge niemand mehr unglücklich sein.

Mögen Blinde sehen, was sichtbar ist,

Und Taube allezeit Klänge hören.

Möge, wer es schwer hat und physisch geschwächt ist,

Blühende Gesundheit erlangen.

Mögen die Unbekleideten Kleidung finden,

Die Hungrigen Nahrung,

Die Durstige Wasser

Und köstliche Getränke.

Mögen den Armen Reichtum zuteil werden,

Mögen die von Kummer Geplagten Freude finden,

Die Verzweifelten neuen Mut fassen

Und finden, was vollkommen verlässlich ist.

Möge der himmlische Regen zur rechten Zeit fallen, 

Mögen die Ernten reichlich sein,

Mögen Heilmittel ihre Wirkung entfalten

Und Rezitationen von Mantras erfolgreich sein.

Möge jedes Wesen, das krank ist,

Schnell von seiner Krankheit genesen,

Und möge keine Erkrankung der Wesen

Je wieder in Erscheinung treten.

Mögen die Furchtsamen furchtlos werden

Und die Gefesselten Freiheit erlangen,

Mögen die Kraftlosen Stärke finden

Und einander Freunde werden.

So lange, wie der Raum besteht,

So lange, wie es lebende Wesen gibt,

So lange möge auch ich verweilen,

Und ihr Leid zum Aufhören bringen.
ALTER TEXT…….
Möge den Armen Reichtum zuteil werden,
Mögen die vom Kummer Ermatteten Freude finden,
Mögen die Verlorenen Hoffnung schöpfen

Sowie immerwährende Freude und Wohlergehen erfahren.

Möge der Regen zur rechten Zeit fallen
Und mögen die Ernten reichlich sein;
Mögen alle Medikamente Heilung bringen

Und alle heilsamen Gebete erfüllt werden.

Mögen alle Kranken
Schnell beschwerdefrei werden.
Mögen alle Krankheiten dieser Welt
Ein für alle Mal überwunden werden.

Möge allen, die sich fürchten, die Angst genommen werden,
Mögen alle Gefangenen Freiheit finden,
Mögen die Machtlosen Macht erlangen.
Und mögen die Menschen daran denken, sich gegenseitig Gutes zu tun.

Mögen die hilfreichen Lehren bis ans Ende von Samsara,
Niemals vom Wind der üblen Verblendungen hinweggeblasen werden,
Möge die ganze Welt stets mit Menschen gefüllt sein,
Die die Lehren verstanden haben und ihnen fest vertrauen.

Möge ich Tag und Nacht damit verbringen,

Darüber nachzudenken und zu untersuchen,

Wie diese Lehre in meinem Geist und dem aller Wesen

Wurzeln schlagen kann.

Möge das höchste Bodhicitta-Juwel,
Das noch nicht entstanden ist, entstehen und anwachsen;
Möge das, was entstanden ist, nicht abnehmen,
Sondern sich stets vermehren.

In dem von Schneebergen umringten Land
Bist du die Quelle allen Glücks und alles Guten;

Allmächtiger Chenrezig, Tenzin Gyatso,
Bitte verweile bis Samsara endet.


